
Vorbereitungskurs 
für internationale          
Physiotherapeut:innen
31 Wochen inkl. 4 Wochen zugelassener Maßnahmepause

Unser Vorbereitungskurs vermittelt internationalen Physiotherapeut:innen alle 
fachlichen und sprachlichen Kompetenzen, die für die staatliche Kenntnisprüfung 
erforderlich sind.

Das Curriculum umfasst zentrale physiotherapeutische Inhalte wie Anamnese, 
Befundung, indikationsbezogene Behandlungskonzepte, therapeutische 
Kommunikation sowie rechtliche Grundlagen. Die Kombination aus Fachtheorie, 
Fachsprache und unmittelbarer Anwendung im Arbeitsumfeld sorgt für eine 
strukturierte und praxisnahe Qualifizierung. Zusätzlich beinhaltet der Kurs zwei 
Intensivwochen Prüfungsdialog, die eine gezielte Vorbereitung auf den mündlichen 
und praktischen Prüfungsteil ermöglichen.

Fachtheorie Fachsprache KultursensibilitätPraxis

Kurskonzept

Gezieltes Kommunikationstraining im speziellen Umfeld der 
Physiotherapie 

Kursplatzgarantie
Live-Onlineunterricht mit Lehrkräften auf muttersprachlichem Niveau

Modulare Selbstlerneinheiten zu allen relevanten Themen der 
Physiotherapie und Fallbesprechungen im virtuellen Klassenraum

Gezielte Praxisaufgaben zu allen Modulen und gemeinsame Reflexion 
durch digitalen Austausch mit Physiotherapiepädagog:innen

Regelmäßiges Lernfortschrittsberichte durch Lingoda Healthcare

Die mündlichen und praktischen Kenntnisprüfungen finden über lokale 
Bildungsträger (Physiotherapieschulen) – gemäß der aktuellen Gesetzeslage und 
des jeweiligen Defizitbescheids – statt. Der Prüfungstermin wird in Absprache mit 
dem pädagogischen Fachpersonal sowie den teilnehmenden Fachkräften individuell 
vereinbart.

Kursziel – Staatliche Kenntnisprüfung



Der Kurs ist AZAV-zertifiziert und kann vollständig von der Bundesagentur für Arbeit 
förderbar (nach Qualifizierungschancengesetz, § 81 SGB III).

Förderung zu 100 % bei anerkannter Bildungsmaßnahme

Zuschuss zum Arbeitsentgelt bis zu 100 %

Partielle Übernahme der Prüfungskosten

Bereitstellung der Lernmittel (Laptop, Headset)

Finanzierung

Unsere Empfehlung
In der Variante mit Intensiv-Sprachvorbereitung, wird vor dem Vorbereitungskurs ein 
zusätzlicher intensiver Verständigungskurs absolviert, der die Sprachkompetenz im 
beruflichen Kontext erhöht.

Variante 01:

Variante 02:



Intensiver Vorbereitungskurs 
für internationale          
Physiotherapeut:innen
47 Wochen inkl. 6 Wochen zugelassener Maßnahmepause 
und B2-telc bei Bedarf

Dieser Kurs richtet sich an internationale Physiotherapeut:innen, die eine 
besonders umfassende sprachliche und fachliche Qualifizierung benötigen. Das 
Programm vermittelt vertiefte Kenntnisse der physiotherapeutischen Befundung, 
Behandlungstechniken, Dokumentation, des deutschen Gesundheitswesens sowie 
der interprofessionellen Kommunikation.

Je nach Vorgabe des Bundeslandes beinhaltet der Kurs außerdem die Vorbereitung 
auf die B2-telc-Prüfung, die bei Bedarf durch Lingoda Healthcare organisiert und 
finanziert wird.

Unterrichtet von Fachpädagog:innen und erfahrenen Fachdozent:innen, verbindet 
der Kurs Fachtheorie, Fachsprache und praxisnahes Training am Arbeitsplatz.

Fachtheorie Fachsprache KultursensibilitätPraxis

Kurskonzept

Gezieltes Kommunikationstraining im speziellen Umfeld der 
Physiotherapie 

Kursplatzgarantie
Live-Onlineunterricht mit Lehrkräften auf muttersprachlichem Niveau

Modulare Selbstlerneinheiten zu allen relevanten Themen der 
Physiotherapie und Fallbesprechungen im virtuellen Klassenraum

Gezielte Praxisaufgaben zu allen Modulen und gemeinsame Reflexion 
durch digitalen Austausch mit Physiotherapiepädagog:innen

Regelmäßiges Lernfortschrittsberichte durch Lingoda Healthcare

Kursziel – Staatliche Kenntnisprüfung
Die mündlichen und praktischen Kenntnisprüfungen finden über lokale 
Bildungsträger (Physiotherapieschulen) – 



gemäß der aktuellen Gesetzeslage und des jeweiligen Defizitbescheids – statt. Der 
Prüfungstermin wird in Absprache mit dem pädagogischen Fachpersonal sowie den 
teilnehmenden Fachkräften individuell vereinbart.

Der Kurs ist AZAV-zertifiziert und kann vollständig von der Bundesagentur für Arbeit 
förderbar (nach Qualifizierungschancengesetz, § 81 SGB III).

Förderung zu 100 % bei anerkannter Bildungsmaßnahme

Zuschuss zum Arbeitsentgelt bis zu 100 %

Partielle Übernahme der Prüfungskosten

Bereitstellung der Lernmittel (Laptop, Headset)

Finanzierung


